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Nationales Vorwort 

Dieses Dokument (EN 12183:2009) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 293 �Technische Hilfen für 
Behinderte� (Sekretariat: SIS, Schweden) des Europäischen Komitees für Normung (CEN) unter Beteiligung 
deutscher Experten aus dem Arbeitsausschuss NA 053-01-06 AA �Rollstühle� erarbeitet. 

Übersetzungshinweis für das gesamte Dokument: 

Der englische Begriff �user� wird mit �Benutzer� übersetzt. Gemeint ist die im Rollstuhl sitzende Person. 

Hinweis zu 8.3 q): 

Die Übersetzung des Begriffs �expected service life� wurde aus der DIN EN 60601-1 (VDE 0750-1):2007-07, 
Medizinische elektrische Geräte � Teil 1: Allgemeine Festlegungen für die Sicherheit einschließlich der 
wesentlichen Leistungsmerkmale (IEC 60601-1:2005); übernommen: 
�maximale Nutzungsdauer des Produktes, wie vom Hersteller definiert�. 

Änderungen 

Gegenüber DIN EN 12183:1999-11 wurden folgende Änderungen vorgenommen: 

a) Abschnitt 4 �Prüfgeräte� Prüfeinrichtung für Bremshebel aufgenommen; 

b) Abschnitt 6 �Anforderungen an die Konstruktion� angepasst und erweitert um folgende Punkte: 
6.1 Fußstützen, Unterschenkelstützen und Armlehnen; 
6.2 Luftbereifung 
6.3 Befestigung einer vorderen Beckensicherung 
6.4 Rollstühle zur Verwendung als Sitz in Kraftfahrzeugen 
6.5 Bremssysteme 
6.7 Masse von Einzelteilen 
6.7 Durch Benutzer und/oder Hilfsperson auszuführende Handlungen 
6.8 Steuerelemente der Bedienperson 
6.8.1 Durch den Benutzer zu betätigende Steuerelemente 
6.8.2 Durch eine Hilfsperson zu betätigende Steuerelemente 
6.9 Schiebegriffe und Handgriffe; 

c) Abschnitt 7 �Leistungsanforderungen� angepasst und erweitert : 
7.1 Allgemeines 
7.2 Fußstützen, Unterschenkelstützen oder Armlehnen 
7.2.1 Anforderungen 
7.2.2 Prüfungen 
7.3 Statische Festigkeit, Stoß- und Dauerfestigkeit 
7.3.1 Anforderungen 
7.3.2 Prüfung 
7.4 Bremssystem 
7.4.1 Anforderungen 
7.4.2 Prüfungen 
7.5 Dauerfestigkeit von mit Muskelkraft betätigten Feststellbremsen  
7.5.1 Anforderungen 
7.5.2 Prüfungen 
7.5.3 Prüfverfahren für überstehende Teile der Bremse  
7.6 Betätigungskraft 
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7.6.1 Anforderungen 
7.6.2 Prüfung 
7.7 Schiebe- und Handgriffe 
7.7.1 Anforderungen 
7.7.2 Prüfung 
7.8 Statische Stabilität 
7.8.1 Anforderungen 
7.8.2 Prüfung 
7.9 Oberflächentemperatur 
7.10 Entzündbarkeit 
7.10.1 Gepolsterte Teile 
7.10.2 Schaumstoffe 
7.10.3 Sonstige Teile 
7.11  Sitzeinstellungen bei Sitz- und Rückenneigungssystemen  
7.11.1 Anforderungen 
7.11.2 Prüfverfahren 
7.12  Steuerkopfachse 
7.12.1 Anforderungen 
7.12.2 Prüfung 
7.13 Elektrisch betriebene Verstelleinrichtungen 
7.14 Schiebekräfte 
7.14.1 Anforderungen 
7.14.2 Prüfung; 

d) Umfangreiche Aktualisierung Abschnitt 8 �Anforderungen an die vom Hersteller zu liefernden Angaben�; 

e) Aufnahme Abschnitt 9 �Prüfbericht�; 

f) Aufnahme Abschnitt 10 �Tabellen�; 

g) Aufnahme Abschnitt 11 �Bilder�; 

h) Aufnahme des informativen Anhangs A �Empfehlungen für Prüfpuppen mit einer Masse über 100 kg�; 

i) Aufnahme des informativen Anhangs B �Empfehlungen für Maße und Bewegungsraum�; 

j) Früher informativer Anhang A �Empfohlene Konstruktionsmerkmale� nun informativer Anhang C; 

k) Früher informativer Anhang B �Empfehlung für die Konstruktion von Sitzen� nun informativer Anhang D; 

l) Aufnahme des informativen Anhangs E �Manövrierkräfte�; 

m) Aufnahme des informativen Anhangs F �Technische Änderungen gegenüber vorhergehenden Ausgaben 
der EN 12183�; 

n) auf Grund der Änderungen der Medizinprodukterichtlinie 2007/47/EG wurde ein Anhang ZA auf-
genommen; 

o) Norm redaktionell überarbeitet. 

Frühere Ausgaben 

DIN 13241-3: 1988-11, 1992-09 
DIN EN 12183: 1999-11 
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� Leerseite � 
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Vorwort 

Dieses Dokument (EN 12183:2009) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 293 �Technische Hilfen für 
Behinderte� erarbeitet, dessen Sekretariat vom SIS gehalten wird. 

Diese Europäische Norm muss den Status einer nationalen Norm erhalten, entweder durch Veröffentlichung 
eines identischen Textes oder durch Anerkennung bis März 2010, und etwaige entgegenstehende nationale 
Normen müssen bis März 2010 zurückgezogen werden. 

Es wird auf die Möglichkeit hingewiesen, dass einige Texte dieses Dokuments Patentrechte berühren können. 
CEN [und/oder CENELEC] sind nicht dafür verantwortlich, einige oder alle diesbezüglichen Patentrechte zu 
identifizieren. 

Dieses Dokument ersetzt EN 12183:2006. 

Dieses Dokument wurde unter einem Mandat erarbeitet, das die Europäische Kommission und die 
Europäische Freihandelszone dem CEN erteilt haben, und unterstützt grundlegende Anforderungen der 
EG-Richtlinien. 

Zum Zusammenhang mit EG-Richtlinien siehe informativen Anhang ZA, der Bestandteil dieses Dokuments ist. 

Der informative Anhang F enthält Einzelheiten zu wesentlichen technischen Änderungen zwischen dieser 
Europäischen Norm und den vorherigen Ausgaben von 1999 und 2006. 

Entsprechend der CEN/CENELEC-Geschäftsordnung sind die nationalen Normungsinstitute der folgenden 
Länder gehalten, diese Europäische Norm zu übernehmen: Belgien, Bulgarien, Dänemark, Deutschland, 
Estland, Finnland, Frankreich, Griechenland, Irland, Island, Italien, Lettland, Litauen, Luxemburg, Malta, 
Niederlande, Norwegen, Österreich, Polen, Portugal, Rumänien, Schweden, Schweiz, Slowakei, Slowenien, 
Spanien, Tschechische Republik, Ungarn, Vereinigtes Königreich und Zypern. 
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Einleitung 

Dies ist die dritte Ausgabe dieser Europäischen Norm, die ursprünglich 1999 herausgegeben wurde. Die 
zweite Ausgabe wurde 2006 veröffentlicht, 2007 jedoch zurückgezogen. 

Falls diese Europäische Norm für besondere Rollstühle nicht gilt, sollten die Vertragspartner prüfen, ob 
zutreffende Teile dieser Europäischen Norm angewendet werden können. Die Hersteller könnten auch in 
Erwägung ziehen, ob zutreffende Teile dieser Europäischen Norm für die Bewertung der Leistungsfähigkeit 
ihrer Produkte entsprechend den grundlegenden Anforderungen der Richtlinie des Rates über Medizin-
produkte 93/42/EWG vom 14. Juni 1993, geändert durch Richtlinie 2007/47/EG, anwendbar sind. 

Diese Europäische Norm enthält Anforderungen an die ergonomische Gestaltung hinsichtlich des Bedien-
komforts des Rollstuhls. Sie sind dafür vorgesehen, für mindestens 80 % der erwachsenen Benutzer anwend-
bar zu sein, und beruhen auf: 

 der Körpergröße der Benutzer im Bereich vom 5. Perzentil erwachsener Frauen bis zum 95. Perzentil 
erwachsener Männer; 

 den Fähigkeiten und Einschränkungen einer 65 Jahre alten Frau des 50. Perzentils; und 

 der Ausstattung des Rollstuhls mit Steuereinrichtungen, die nicht kundenspezifisch für einzelne Benutzer 
angefertigt sind. 
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1 Anwendungsbereich 

Diese Europäische Norm legt Anforderungen und Prüfverfahren für Rollstühle mit Muskelkraftantrieb fest, die 
für die Beförderung einer Person mit einem Höchstgewicht von 100 kg bestimmt sind. 

Sie legt auch Anforderungen und Prüfverfahren für Rollstühle mit Muskelkraftantrieb und elektrischem 
Zusatzantrieb fest. 

Die vorliegende Europäische Norm gilt nicht vollständig für: 

 Rollstühle für besondere Zwecke, wie für die Verwendung beim Sport, Duschen, bei der Toilettenbenut-
zung; 

 kundenspezifisch angefertigte Rollstühle; 

 Aufsteh-Rollstühle; und 

 elektrische Zusatzantriebe von Rollstühlen mit Muskelkraftantrieb. 

ANMERKUNG 1 Die Anwendung dieser Norm ist auf Rollstühle für Personen mit einem Höchstgewicht von 100 kg 
begrenzt, da das Höchstgewicht der Prüfpuppe nach ISO 7176-11:1992 100 kg beträgt. Anhang A (informativ) enthält Leit-
linien für die Konstruktion von Prüfpuppen mit Massen von 125 kg bzw. 150 kg. Zum Zeitpunkt der Veröffentlichung 
befand sich eine neue Ausgabe von ISO 7176-11 in Arbeit, die Prüfpuppen mit einem Gewicht über 100 kg behandelt. 

ANMERKUNG 2 Die Anforderungen an Elektrorollstühle sind in EN 12184 festgelegt. 

2 Normative Verweisungen 

Die folgenden zitierten Dokumente sind für die Anwendung dieses Dokuments erforderlich. Bei datierten 
Verweisungen gilt nur die in Bezug genommene Ausgabe. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte 
Ausgabe des in Bezug genommenen Dokuments (einschließlich aller Änderungen). 

EN 1021-1:2006, Möbel � Bewertung der Entzündbarkeit von Polstermöbeln � Teil 1: Zündquelle: 
Glimmende Zigarette 

EN 1021-2:2006, Möbel � Bewertung der Entzündbarkeit von Polstermöbeln � Teil 2: Zündquelle: Eine 
einem Streichholz vergleichbare Gasflamme 

EN 12182, Technische Hilfen für behinderte Menschen � Allgemeine Anforderungen und Prüfverfahren 

EN 12184, Elektrorollstühle und -mobile und zugehörige Ladegeräte � Anforderungen und Prüfverfahren 

EN ISO 14971:2009, Medizinprodukte � Anwendung des Risikomanagements auf Medizinprodukte 
(ISO 14971:2007, korrigierte Version 2007-10-01) 

ISO 7176-1:1999, Wheelchairs � Part 1: Determination of static stability 

ISO 7176-3:2003, Wheelchairs � Part 3: Determination of effectiveness of brakes 

ISO 7176-8:1998, Wheelchairs � Part 8: Requirements and test methods for static, impact and fatigue 
strength 

ISO 7176-11:1992, Wheelchairs � Part 11: Test dummies 

ISO 7176-13:1989, Wheelchairs � Part 13: Determination of coefficient of friction of test surfaces 

ISO 7176-15:1996, Wheelchairs � Part 15: Requirements for information disclosure, documentation and 
labelling 

ISO 7176-19:2001, Wheelchairs � Part 19: Wheeled mobility devices for use in motor vehicles 

ISO 7176-22:2000, Wheelchairs � Part 22: Set-up procedures 

ISO 7176-26:2007, Wheelchairs � Part 26: Vocabulary 

ISO 10542-5:2004, Technical systems and aids for disabled or handicapped persons � Wheelchair tiedown 
and occupant restraint systems � Part 5: Systems for specific wheelchairs 
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3 Begriffe 

Für die Anwendung dieses Dokuments gelten die Begriffe nach ISO 7176-26:2007 (mit Ausnahme der Defini-
tion des Rollstuhls, die durch den nachfolgenden Begriff 3.3 ersetzt wird), EN 12182 und die folgenden 
Begriffe. 

3.1 
belasteter Rollstuhl 
mit einer Prüfpuppe nach 4.8 belasteter Rollstuhl 

3.2 
maximale sichere Neigung 
vom Hersteller festgelegte, maximale Neigung, auf der der Rollstuhl alle Anforderungen an die statische 
Stabilität, Bremsleistung sowie an das Hinauffahren, Querfahren und Hinabfahren auf der Neigung erfüllt 

3.3 
Rollstuhl 
mit Rädern ausgestattetes Gerät zur persönlichen Fortbewegung, das aus einem Sitzsystem für einen 
behinderten Menschen besteht und mit Muskelkraft durch den Benutzer und/oder einen Assistenten ange-
trieben wird, während der Benutzer sitzt 

ANMERKUNG 1 Die Definition ist aus der in Global Medical Devices Nomenclature (GMDN) enthaltenen Definition 
übernommen. 

ANMERKUNG 2 Ein behinderter Benutzer ist eine behinderte Person oder eine Person mit eingeschränktem Geh-
vermögen. 

4 Prüfgerät 

4.1 Einstellbare Prüfebene, eine ebene harte Fläche mit einstellbarer Neigung und einem Reibungs-
koeffizienten nach ISO 7176-13:1989, die groß genug ist, um den Rollstuhl bei den Prüfungen nach 7.4 auf-
zunehmen; sie ist so gestaltet, dass die gesamte Oberfläche zwischen zwei gedachten parallelen Ebenen 
liegt, die 5 mm je 1 000 mm Ausdehnung in jeder Richtung und 25 mm je 6 000 mm Ausdehnung in jeder 
Richtung voneinander entfernt sind. 

4.2 Waagerechte Prüfebene, eine ebene harte Fläche mit einem Reibungskoeffizienten nach 
ISO 7176-13:1989, die groß genug ist, den zu prüfenden Rollstuhl aufzunehmen und so gestaltet ist, dass die 
gesamte Oberfläche zwischen zwei gedachten waagerechten Ebenen liegt, die 5 mm je 1 000 mm 
Ausdehnung in jeder Richtung und 25 mm je 6 000 mm Ausdehnung in jeder Richtung voneinander entfernt 
sind. 

4.3 Mittel zur Aufbringung einer Kraft zwischen 25 N und 200 N mit einer Fehlergrenze von 5 % und 
einer Aufbringungsrate von weniger als 5 N/s. 

4.4 Mittel der Kraftmessung im Bereich von 0 N bis 200 N mit einer Auflösung von 1 N und einer 
Fehlergrenze von  5 % 

4.5 Mittel zur Entfernungsmessung im Bereich von 0 m bis 5 m mit einer Fehlergrenze von  1 mm oder 
 2 %, wobei der größere Wert gilt. 

4.6 Mittel zur Winkelmessung mit einer Fehlergrenze von  0,1°. 

4.7 Mittel zur Drehmomentmessung mit einer Fehlergrenze von  2 % im Bereich von 0,5 Nm bis 10 Nm. 

4.8 Prüfpuppe, mit geeigneter Größe entsprechend den Festlegungen in ISO 7176-11:1992. 

ANMERKUNG Anhang A enthält Leitlinien für die Konstruktion von Prüfpuppen mit einer größeren Masse als in 
ISO 7176-11:1992 festgelegt. 
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4.9 Mittel zur Geschwindigkeitsmessung in einem Bereich von 0,5 m/s bis 1,5 m/s mit einer Fehler-
grenze von  0,05 m/s. 

4.10 Vorrichtung zum stoßfreien Bewegen eines Bremshebels für 60 000 Zyklen mit einer Frequenz von 
höchstens 0,5 Hz. 

4.11 Mittel zur Zeitmessung in einem Bereich von 0 s bis 30 s mit einer Fehlergrenze von  1 s. 

5 Allgemeine Anforderungen 

Der Rollstuhl muss den in EN 12182 festgelegten Anforderungen entsprechen für: 

 vorgesehene Leistungseigenschaften und technische Dokumentation; 

 zerlegbare Hilfsvorrichtungen; 

 Befestigungsmittel für einmaligen Gebrauch; 

 biologische Verträglichkeit und Toxizität; 

 kontaminierende Stoffe und Rückstände; 

 Infektion und mikrobiologische Kontamination; 

 Überlaufen, Vergießen, Auslaufen und Eindringen von Flüssigkeiten; 

 Sicherheit beweglicher Teile; 

 Verhinderung des Einklemmens von menschlichen Körperteilen; 

 Falt- und Einstellmechanismen; 

 Oberflächen, Ecken und Kanten; 

 klinische Bewertung; 

 Ergonomie. 

Darüber hinaus muss eine Risikoanalyse in Übereinstimmung mit EN ISO 14971:2009 durchgeführt werden. 

6 Anforderungen an die Konstruktion 

6.1 Fußstützen, Unterschenkelstützen und Armlehnen 

Der Rollstuhl muss über Fußstützen mit einer Vorrichtung verfügen, die das Aufstellen der Füße des 
Benutzers in der erforderlichen Höhe ermöglicht, ein Abrutschen der Füße des Benutzers nach hinten 
verhindert und die in 7.2 festgelegten Leistungsanforderungen erfüllt. 

Sofern vorhanden, müssen Unterschenkelstützen und Armlehnen die in 7.2 festgelegten Leistungsanfor-
derungen erfüllen. 

6.2 Luftbereifung 

Wenn ein Rollstuhl mit Luftbereifung ausgerüstet ist, müssen alle Reifen Ventilanschlüsse vom gleichen Typ 
aufweisen. 

Die Reifen oder Felgen müssen mit dem Höchstdruck, in kPa oder bar, gekennzeichnet sein. 
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6.3 Befestigung einer vorderen Beckensicherung 

Der Rollstuhl muss eine Möglichkeit zur Befestigung einer vorderen Beckensicherung aufweisen. Der Her-
steller des Rollstuhls muss eine vordere Beckensicherung wahlweise zur Verfügung stellen, die zusammen 
mit der Befestigungsmöglichkeit verwendet werden kann. 

6.4 Rollstühle zur Verwendung als Sitz in Kraftfahrzeugen 

Wenn der Hersteller festlegt, dass der Rollstuhl auch als Sitz für einen Erwachsenen in einem Kraftfahrzeug 
vorgesehen ist, muss der Rollstuhl den Leistungsanforderungen von ISO 7176-19:2001 entsprechen. 

Wenn der Hersteller festlegt, dass der Rollstuhl auch als Sitz in einem Kraftfahrzeug für ein Kind mit einer 
Masse über 22 kg vorgesehen ist, muss der Rollstuhl den Leistungsanforderungen von ISO 7176-19:2001 
entsprechen, mit Ausnahme der horizontalen Bewegungsgrenzen und der Wahl der Anthropomorphen Prüf-
vorrichtung (ATP). Es gelten die in ISO 10542-5:2004, Tabelle 1 festgelegten horizontalen Bewegungs-
grenzen und die in ISO 10542-5:2004, Tabelle A.1 festgelegte Wahl der ATP. 

6.5 Bremssysteme 

Der Rollstuhl muss mit einem Bremssystem ausgestattet sein, das die in 7.4 festgelegten Anforderungen 
erfüllt. 

Ist der Rollstuhl mit einem oder mehreren Bremshebeln in der Form wie an Fahrrädern oder Mopeds 
versehen, darf die Handgriffbreite dieser Bremshebel vor dem Aufbringen einer Kraft, gemessen in einem 
Abstand von 15 mm vom Ende des Hebels, nicht mehr als 75 mm betragen. Siehe Bild 1. 

6.6 Masse von Einzelteilen 

Ist die Zerlegung des Rollstuhls für Lagerung oder Transport vorgesehen, muss jedes bewegliche oder zu 
handhabende Einzelteil mit einer Masse über 10 kg mit geeigneten Tragevorrichtungen (z. B. Griffen) ver-
sehen sein. Der Hersteller muss Angaben zu den Hebepunkten dieser Teile liefern sowie eine Beschreibung, 
wie sie beim Zerlegen, Anheben, Tragen und Zusammensetzen zu handhaben sind, um die Risiken für 
Personen, die die Teile bewegen oder handhaben, zu verringern. 

6.7 Durch Benutzer und/oder Hilfsperson auszuführende Handlungen 

Rollstühle müssen so gestaltet sein, dass die Bedienung entsprechend den Herstelleranweisungen dem 
Benutzer und/oder der Hilfsperson möglichst leicht gemacht wird und die Leistungsanforderungen nach 7.2.1, 
7.6.1, 7.7.1, 7.12.1 und 7.14.1 erfüllt sind. Darüber hinaus müssen Bremshebel die zutreffenden Anfor-
derungen nach 7.4.1 erfüllen. 

Beispiele sind: 

 Betätigung der Sitzeinstellung; 

 Verwendung abnehmbarer Einzelteile, einschließlich abnehmbarer Armlehnen, Unterschenkelstützen 
usw., zur Erleichterung eines sicheren Einsteigens in den und Aussteigens aus dem Rollstuhl; 

 Verwendung von Klappmechanismen, einschließlich Klapprahmen usw., zur Erleichterung von Lagerung 
und Transport nicht besetzter Rollstühle; 

 Durchführung von Wartungsarbeiten, einschließlich des Einsatzes von Werkzeugen usw.; 

 Verwendung von Bremssystemen; 

 Verwendung von Schiebegriffen; und 

 Verwendung elektrischer Verstelleinrichtungen. 
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6.8 Steuerelemente der Bedienperson 

6.8.1 Durch den Benutzer zu betätigende Steuerelemente 

Steuerelemente, die durch den Benutzer im Sitzen betätigt werden sollen, müssen innerhalb der in Bild 2 
dargestellten Reichweite des Benutzers liegen. 

Sofern vorhanden, schließt dies folgende Steuerelemente ein: 

 durch den Benutzer zu betätigende Bremsen; 

 Sitzeinstellungen; 

 abnehmbare Einzelteile einschließlich abnehmbarer Armlehnen, Unterschenkelstützen usw. zur Erleich-
terung eines sicheren Einsteigens in den und Aussteigens aus dem Rollstuhl; 

 Antriebsmittel; und 

 elektrische Verstelleinrichtungen. 

6.8.2 Durch eine Hilfsperson zu betätigende Steuerelemente 

Steuerelemente, die durch eine Hilfsperson betätigt werden sollen, müssen innerhalb des in Bild 3 fest-
gelegten Bereiches liegen. 

Beispiele umfassen: 

 durch eine Hilfsperson zu betätigende Bremsen; 

 Sitzeinstellungen; 

 abnehmbare Einzelteile, einschließlich abnehmbarer Armlehnen, Unterschenkelstützen usw., zur Erleich-
terung eines sicheren Einsteigens in den und Aussteigens aus dem Rollstuhl; 

 Schiebegriffe; und 

 elektrische Verstelleinrichtungen. 

6.9 Schiebegriffe und Handgriffe 

Sofern vorhanden, müssen Schiebegriffe und Handgriffe die Leistungsanforderungen nach 7.7 erfüllen. 

7 Leistungsanforderungen 

7.1 Allgemeines 

Sofern in diesem Abschnitt nicht anders festgelegt, muss der Rollstuhl für jede Prüfung nach 
ISO 7176-22:2000 vorbereitet werden. 

7.2 Fußstützen, Unterschenkelstützen und Armlehnen 

7.2.1 Anforderungen 

Jede am Rollstuhl angebrachte schwenkbare, bewegliche oder abnehmbare Fußstütze, Unterschenkelstütze 
oder Armlehne muss: 

a) eine Vorrichtung zum sicheren Fixieren in jeder beabsichtigten Betriebsstellung aufweisen; 

b) in Stufen von höchstens 25 mm einstellbar sein; 
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c) entsprechend der vom Hersteller vorgesehenen Verwendung und innerhalb der in Bild 2 dargestellten 
Reichweite durch den Benutzer oder die Hilfsperson oder beide erreichbar und bedienbar sein; und 

d) ohne Einsatz von Werkzeugen bedienbar sein. 

Bei Prüfung nach 7.2.2.2 muss zwischen getrennten Fußplatten ein Spalt sein, der: 

 nicht größer ist als 35 mm bei Rollstühlen für Erwachsene; 

 nicht größer ist als 25 mm bei Rollstühlen für Kinder; oder 

 über eine Vorrichtung verfügt, damit die Füße des Benutzers nicht in den Spalt gleiten. 

7.2.2 Prüfungen 

7.2.2.1 Prüfung der allgemeinen Leistung 

a) Die Fußstützen, Unterschenkelstützen und Armlehnen sind entsprechend den Herstelleranweisungen in 
der/den Betriebsstellung(en) anzubringen. 

b) Die Fußstützen, Unterschenkelstützen und Armlehnen sind entsprechend den Herstelleranweisungen 
einzustellen. 

c) Es ist aufzuzeichnen, ob die Fußstützen, Unterschenkelstützen und Armlehnen die Anforderungen 
erfüllen. 

7.2.2.2 Prüfung des Spaltes zwischen den Fußplatten 

a) Auf den Mittelpunkt jeder Fußplatte ist gleichzeitig eine Kraft 5
0F  N senkrecht zur Ebene der unbe-

lasteten Fußplatte aufzubringen. Wenn die Fußplatte keine erkennbare Ebene hat, ist die Kraft innerhalb 
von 5° zur Senkrechten aufzubringen. Die Kraft F ist mit der folgenden Gleichung zu berechnen: 

F = 0,125  m  g 

Dabei ist 

F die auf jede Fußplatte aufgebrachte Kraft, in Newton; 

m das vom Hersteller festgelegte Höchstgewicht des Benutzers, in Kilogramm; 

g die Schwerkraftbeschleunigung, 9,81 m/s2. 

b) Die Kraft ist für 5 s bis 10 s aufzubringen. 

c) Während der Kraftaufbringung ist der kürzeste Abstand zwischen den Fußplatten zu messen. 

d) Es ist aufzuzeichnen, ob die Fußplatten die Anforderungen erfüllt haben. 

7.3 Statische Festigkeit, Stoß- und Dauerfestigkeit 

7.3.1 Anforderungen 

Der Rollstuhl muss den Anforderungen der ISO 7176-8:1998 entsprechen. 

Armlehnen und Rückenlehnen müssen in allen vorgesehenen Betriebsstellungen den Anforderungen an die 
statische Belastung nach ISO 7176-8:1998 entsprechen, mit Ausnahme der nach oben gerichteten Kraft an 
einem Schiebegriff, die 880 N betragen muss. 

ANMERKUNG Die nach oben gerichtete Kraft ist eine Korrektur des Wertes der nach oben gerichteten Kraft an 
Schiebegriffen in ISO 7176-8:1998, Tabelle 8. 
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